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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 31. Mai, 8.30 Uhr: Hickengrund-Apotheke, Niederdres-
selndorf, Tel. (0 27 36) 30 04. Von Samstag, 31. Mai, 8.30 Uhr, bis Samstag, 7.
Juni, 8.30 Uhr: Schwanen-Apotheke, Burbach, Tel. (0 27 36) 4 42 50. Mitt-
wochsnachmittagsdienst für Neunkirchen am 28. Mai: Hellerthaler Hirsch-
Apotheke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59, am 4. Juni: Neue Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 32 22.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr, bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärtzlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 28. Mai | Jörn Hendrik Hockamp, Schlehdornstraße 15, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 17 45
• Do., 29. Mai | Rainer Holterhoff, Koblenzer Straße 5, Siegen,

Tel. 02 71 / 2 33 00 11
• Fr., 30. Mai | Dr. P. Baumgarten, Sohlbacher Straße 32, Siegen,

Tel. 02 71 / 8 37 23
• Sa./So., 31. Mai/1. Juni | Dr. Hans-Joachim Vohl, Gassenweg 4, Burbach,

Tel. 0 27 36 / 10 77
• Mo., 2. Juni | Anette Homilius, Kölner Straße 322 a, Neunkirchen,

Tel. 0 27 35 / 78 10 53
• Di., 3. Juni | Dr. Kurt Hoolmans, Am Eisernbach 2-6, Eiserfeld,

Tel. 02 71 / 35 55 30
• Mi., 4. Juni | Klaus Homrighausen, Markt 3, Hilchenbach,

Tel. 0 27 33 / 42 46

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Ringer, Udo, Leiter der Feuerwehr .............................................(01 71) 7 53 49 89
Krank, Gerhard, Stellvertreter...................................................(01 60) 96 31 85 85
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Jung, Alexander, Löschzugführer ............................................(01 60) 90 74 11 44
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald Kirchen..........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Am Siebertsweiher 7, 57290 Neunkirchen ......................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung
Vereine!

Werben Sie für Ihre Veranstal-
tung kostenlos im Internet bei
www.neunkirchen-siegerland.de

VdK-Ortsverein Struthütten fuhr zum Spargelessen
Das Ziel der Tagesfahrt des VdK-Ortsvereins Struthütten war in diesem Jahr das Spargelessen in Schwetzingen. Der

voll besetzte Bus fuhr bei trübem Wetter in Richtung Baden-Württemberg der Sonne entgegen. Nach der Besichtigung des
wunderschönen Schlossparks und des historischen Marktplatzes in Schwetzingen ging es weiter zum Hauptziel – dem
Spargel- und Spanferkelhof Helmling. Nach der Begrüßung durch Bauer Helmling wurde ein Spargelfeld besichtigt und der
Spargelanbau erklärt. Nach dem gemeinsamen Spargelessen wurde weiterer frisch gestochener Spargel für zu Hause
gekauft. Dann ging die Fahrt weiter in die alte Universitätsstadt Heidelberg. Dort standen eine Schifffahrt auf dem Neckar,
ein Spaziergang durch die Altstadt und eine Schlossbesichtigung auf dem Programm. Der Abschluss des ereignisreichen
Tages und einer der schönsten Tagesausflüge des VdK-Ortsvereins war ein gemeinsames Abendessen.

Schöne Seniorenfeier
Ein Samstagnachmittag beim Heimatverein Wiederstein

Wie jedes Jahr im Mai konnten die
Wiedersteiner Senioren auf Einladung
des Heimat- und Verschönerungsverein
Wiederstein e. V. am Samstag, dem
17. Mai, einen fröhlichen Nachmittag
im Dorfgemeinschaftshaus in Wieder-
stein verbringen. Der Vorsitzende
Manfred Eibach begrüßte eine recht
ansehnliche Anzahl Wiedersteiner im
Alter von 70 und darüber. Die Tische
waren festlich und in Frühlingsfarben
eingedeckt. 

Dezente Musikuntermalung kam
von Werner Kutzner. Bürgermeister
Gillé ging in seiner Ansprache auch
auf die Tätigkeit einiger Mitglieder des
Vereins ein und dankte diesen aus-
drücklich. Vielfältiges ist im Vorfeld
einer Veranstaltung zu bedenken und
zu regeln. So unter anderem Tische
stellen und dekorieren am Vorabend. In
liebevoller Handarbeit hat Helga Edel-
mann die schönen Tischdecken aufbe-
reitet. Pastor Schreiber in seiner Kurz-
andacht gab Anlass zum Nachdenken.
Vor dem Kaffeetrinken trug der Ge-
mischte Chor Harmonie Wiederstein
einige gerade den Senioren bekannte
Lieder vor. Der eine oder andere Gast
sang die ihm bekannten Texte leise
mit. Sicher fühlte man sich auch da
und dort in eine vergangene Zeit ver-

setzt. Nach dieser schönen Vorstellung
gab es ausreichend Zeit Kaffee und
Kuchen zu genießen und miteinander
ins Gespräch zu kommen. Alles war
vorbereitet und einige Helferinnen tru-
gen Kaffee auf.

Die Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Neunkirchen Frau Großhaus-
Lutz stellte sich den Seniorinnen und
Senioren vor, erläuterte ihr Aufgaben-
gebiet, gab Tipps und Anregungen. Vor
allem mit Rat und Tat stehe sie als
Ansprechpartnerin jederzeit zur Verfü-
gung. Das Zusammensein war aber
noch nicht zu Ende. Ein kleines Thea-
terstück stand noch zur Unterhaltung
auf dem Plan. Die Überschrift könnte
man benennen mit Essen in einem vor-
nehmen Lokal. Hier hatte gerade der
Ehemann gespielt von Horst Hinze so
seine Probleme. Die Rolle der Ehefrau
hatte übernommen Christel Bennet. Sie
hatte es nicht einfach, den sich in der
ungewohnten Umgebung offensicht-
lich unwohl fühlenden Ehemann zu be-
sänftigen. Der Ober, gespielt von Tobi-
as Hinze, bekam so sein „Fett“ ab. Ein
lustiges Stück an dem alle ihren Spaß
hatten. Anschließend ging der Senio-
rennachmittag seinem Ende zu, ver-
bunden mit der Einladung bis zum
nächsten Jahr.

„Was piepst und zwitschert denn da am Hellerberg?“
Eine vogel(stimmen)kundliche

Führung am Samstag, dem 31. Mai
2008, von 7 bis 9 Uhr in Neunkirchen
– Treff: am Jugendheim, im Bonifa-
tiusweg. Veranstalter: Umweltbera-
tung und Jugendpflege der Gemeinde
Neunkirchen sowie die Arbeitsgruppe
(AG) „Umwelt und Ressourcen“ der
Lokalen Agenda 21 in Neunkirchen.
Kooperationspartner: Naturschutz-

bund (NABU), Biologische Station
und Volkshochschule (VHS).

Eingeladen sind vor allem junge
Vogelfreunde und ihre Eltern (ab etwa
7 Jahre). Leitung: Friedhelm Adam
und Gerhard Sauer (von der AG und
vom NABU) sowie Thilo Edelmann
(Jugendpfleger der Gemeinde).Unent-
geltliche Veranstaltung! Der NABU
freut sich über eine Spende!

„Echt kölnisch Wasser“
Mit Peter Millowitsch und dem beliebten Ensemble

Über die Entstehung des Echt köl-
nisch Wasser gibt es viele Geschichten.
Aber keine ist so sehr von der Realität
entfernt und so lustig wie diese. Es

spielen die Heinzelmännchen von
Köln, dann eine wichtige Rolle, aber
auch sprechende Katzen, Feen und ein
König. Nicht zu vergessen schöne

Frauen, die freundlich aber auch nie-
derträchtig sind. Kurz, es ist also so,
wie im richtigen Leben. Das alles wird
begleitet von viel Musik.

Seit 150 Jahren hat der klassische
Schwank im Hause Millowitsch Tradi-
tion. Ein Schwank ist, wenn einer im-
mer lügt, keiner weiß, was der andere
tut, die rechte Tür aufgeht, wenn die
linke Tür sich schließt und der Prota-
gonist zur Freude des durchaus scha-
denfrohen Publikums von einem Fett-
näpfchen ins nächste tritt. Bei „Echt
kölnisch Wasser“ wird diese nicht an-
ders sein …

„Echt kölnisch Wasser“ ist ein Ga-
rant für strapazierte Lachmuskeln und
einem vergnüglichen Abend. Karten
gibt es an den bekannten Verkaufsstel-
len. Das Volkstheater Millowitsch gas-
tiert in der Stadthalle Betzdorf am 28.
Mai 2008 um 20 Uhr.
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